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An Bürgermeister Lierenfeld, 
und die Stadtverwaltung Dormagen 
 
 

Montag, 25. Juli 2022 
 
 
 
Betrifft:  Anfrage City Beach – Lärmschutz und alternative Austragungsorte 
 
 
Sehr geehrter Bürgermeister, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der abgelaufene „City Beach“ diesen Sommer darf aus organisatorischer Sicht von SWD 
und der zahlreichen Besucher bei schönstem Wetter sicherlich als Erfolg gewertet 
werden. Mit viel Liebe zum Detail wurde die Veranstaltung vorbereitet und umgesetzt. 
Auch ist Feiern lebensbejahend und befreiend, vor allem nach den zwei abgelaufenen 
Pandemiejahren, leider aber nicht für alle Anwohner gleichermaßen und nicht in der 
vorgetragenen Intensität vor Ort.  
 
An uns sind vermehrt Beschwerden wegen ständiger Lärmbelästigung bis tief in der 
Nacht herangetragen worden. Der Rückzugsort Balkon oder Terrasse ist in der 
Sommerzeit für die Anwohner rund ums Rathaus aufgrund ständiger Beschallung tabu 
gewesen. 
 
Unsere Anfrage, um allen Beteiligten zukünftig gerechter zu werden  : 
 

1. Kann man die Feierlichkeiten nicht entzerren und den Helmut Schmidt Platz und 
/ oder den Schützenplatz mit einbeziehen? Der Helmut Schmidt Platz wäre sehr 
schön geeignet für den City Beach. Dann müsste auch kein Händler mit seinem 
Stand ausweichen. Die Innenstadt stünde weiter für die Herbstevents und 
verkaufsoffene Sonntage zur Verfügung. Somit wäre es auf mehrere Schultern 
verteilt. Was spräche aus Veranstalter Sicht dagegen? 

2. Welche Sondergenehmigungen zur Umgehung des Lärmschutzes nach 22 Uhr wurden 
hierfür erstellt, schließlich wurde an mehreren Wochenenden hintereinander die 
Musikbühne(n) bis Mitternacht (0 Uhr) beschallt? Wurden Lautstärkemessungen 
vorgenommen, welche Schalldruckpegel wurden dabei gemessen? Wurden dabei 
Grenzwerte des Immissionsschutzes überschritten?  

3. Insofern Beschwerden der Anwohner eingereicht wurden, wie hat man von 
städtischer Seite mit welcher Begründung darauf reagiert?  

 
Wir bedanken uns im Voraus für eine zeitnahe Bearbeitung unserer Anfrage. 
 
Mit freundlichen Grüßen,      

  Edith Baumann      
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